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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3

SG Quembach : SC 1929 Waldgirmes 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

SG Quembach verliert gegen SC 1929 Waldgirmes

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des SC 1929
Waldgirmes im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 3 bei der SG Quembach fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die SG
Quembach, als auch für den SC 1929 Waldgirmes am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle
Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Den Start machten die Doppel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Netsch / Barth
Waldschmidt / Mandler in fünf Sätzen. 5:11, 11:8, 6:11, 11:2, 5:11 hieß es indessen am Ende, als
Zörb / Ludwig und Wollmann / Alt am Tisch die Schläger kreuzten. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Unglücklich waren Claudi / Zimmermann in der Begegnung gegen Weber /
Peschke, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. In toller Verfassung präsentierte sich Bernd Zörb im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Alexander Weber. Fünf Sätze
lang beharkten sich Marco Netsch und Andreas Wollmann, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Es war ein langes Spiel, bis Patrick Barth seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Thilo Mandler hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Die
siegbringende Taktik fehlte Frank Ludwig bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jens Waldschmidt ab
dem ersten Ballwechsel. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Markus Niestroj gewann dann wiederum sein Spiel gegen Thomas Alt anhand der TTR-
Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt.
Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Ingolf Emrich in der Begegnung gegen Elmar Zahn.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler
der SG Quembach und des SC 1929 Waldgirmes in die Box. Einen umkämpften Sieg feierte
daraufhin indes Bernd Zörb beim 11:9, 8:11, 11:7, 8:11, 11:6 gegen Andreas Wollmann, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Wollmann nun
bei 15 Siege und 12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Nach verlorenem ersten Satz drehte
Marco Netsch das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Alexander Weber und gewann in vier
Sätzen. Nach diesem Einzel steht Netsch somit bei 10 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Weber ein 14:13 ausweist. Gekämpft bis zum Schluss hatte Patrick
Barth im Match gegen Jens Waldschmidt. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als
in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Mit diesem Sieg hat Waldschmidt nun 20
Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 7 Einzel verlor. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 4:8. Nicht so gut lief es für Frank Ludwig bei seinem 0:3 gegen
Thilo Mandler, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen
waren. 14:10 (Ludwig) bzw. 11:13 (Mandler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage heißt es für die SG Quembach nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen die SG 04 Niederbiel am 31.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des SC 1929
Waldgirmes wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV 05 Oberndorf II
am 27.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG Quembach

Doppel: Netsch / Barth 1:0, Zörb / Ludwig 0:1, Claudi / Zimmermann 0:1 
Einzel: B. Zörb 1:1, M. Netsch 1:1, P. Barth 0:2, F. Ludwig 0:2, M. Niestroj 1:0, I. Emrich 0:1 

 SC 1929 Waldgirmes
Doppel: Wollmann / Alt 1:0, Waldschmidt / Mandler 0:1, Weber / Peschke 1:0 
Einzel: A. Wollmann 1:1, A. Weber 1:1, J. Waldschmidt 2:0, T. Mandler 2:0, E. Zahn 1:0, T. Alt 0:1


